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Präambel

 

Liebe Leserinnen und Leser,

 

Vielen Dank, dass Sie mein Buch gekauft haben.

 

Mein Name ist Aiden Kelly. Ich wurde 1982 in Dublin geboren. Mit diesem Buch möchte ich meine Freude und Sexualität mit Ihnen teilen. Denn was gibt es Schöneres, als sein Kopfkino mit anderen Menschen zu teilen?

 

"Bad Motherfuckers" ist ein neuer erotischer Kurzroman. Im Mittelpunkt steht die 38-jährige Hausfrau Debbie. Ihr Sohn Brian trifft zwei neue Freunde an seiner neuen Schule. Dave und Tony. Aber Dave und Tony sind zwei ungezogene Jungs, die Brians Mutter mehr mögen als ihren neuen Klassenkameraden.

 

Dein Aidan

 

 

 

 

Bad Motherfuckers

Dave Springer und Tony Selby waren seit der Kinderschule befreundet und haben seitdem viel Ärger gemacht, um Bastarde zu machen. Die beiden Fünfzehnjährigen lebten auf dem einzigen Gemeindegebiet der Stadt, das eine Schande für die sonst so schöne Stadt Essex war, und waren die Geißel ihrer Gesamtschule und ihrer Stadt. Sowohl das Produkt zerbrochener Häuser als auch Familien mit einer Geschichte, die auf der falschen Seite von Recht und Ordnung operierten, sie wurden nie zu führenden Köpfen in der Gemeinde oder zu Industriekapitänen heranwachsen. Nun, vielleicht die Pharmaindustrie.

 

Die Familie Wilson war gezwungen, nach Essex umzusiedeln, weil ihr Vater Martin für die Fusion mit einem anderen Glasfaserunternehmen aus Essex arbeitete. Martin war einer der wenigen Glücklichen gewesen, die dank seines hochspezialisierten Wissens über Glasfaserdesign die Chance zum Umzug erhielten. Fünfundachtzig Prozent der Belegschaft waren entlassen worden.

 

Für die drei, die ihr ganzes Leben in Shropshire gelebt und Freunde und Verwandte zurückgelassen hatten, war es ein großer Verlust. Ehefrau Debbie und Sohn Brian würden es am schwersten finden, sich anzupassen, da Debbie eine Hausfrau ist, die nur ihr neues Haus mit fünf Schlafzimmern in ein Heim verwandelt hat, um sich zu beschäftigen, und der fünfzehnjährige Brian eine neue Schule gründen und versuchen muss, neue Freunde zu finden.

Martin tauchte in die Organisation der Fachabteilung ein, die er leitete, und hielt ihn für lange Tage und viele lange Nächte in Konferenzgesprächen mit ihren Muttergesellschaften in Kalifornien und Japan auf der Arbeit.

 

Es war Montagmorgen und Brian's erster Tag an seiner neuen Schule, er fühlte sich wie ein Fisch außerhalb des Wassers. Niemand beachtete ihn, als er fragte, wo das Büro ist und wann er es gefunden hatte, und er bekam seinen Stundenplan und wurde in seiner ersten Klasse als der neue Junge vorgestellt. Niemand nahm ihn unter seine Fittiche und zeigte ihm die Seile.

 

In der Pause saß er allein auf einer Spielplatzbank und versuchte, seine Mitschüler anzurufen, die er zurücklassen musste. Er zog jedoch, ohne dass er es wusste, die Aufmerksamkeit von Tony und Dave auf sich. "Schau mal da drüben, das ist der neue Brian, sieht aus, als hätte er ein schönes neues iPhone für uns." Tony sagt zu Dave. "Ja, und er sieht irgendwie schick aus, ich glaube, er hat auch ein paar Pfund, die er gerne mit uns teilen würde." Dave sagt lachend. "Folgen wir ihm nach der Schule nach Hause und sehen wir, wie das Land liegt, bevor wir ihn überfallen." Tony lächelte.

 

Brian beklagte sich über seine beschissene neue Schule bei einem seiner alten Kumpel, ohne zu wissen, dass er zur Zielscheibe der zwei schlimmsten Schlägertypen der Schule geworden war. Um drei Uhr nachmittags klingelt es, Tony und Dave sind die ersten aus der Klasse und hängen vor den Toren herum, als Brian nach Hause geht, ohne zu wissen, dass er verfolgt wird. Brian geht zehn Minuten zu Fuß und denkt, was für ein beschissenes Leben er ohne Freunde und ohne Beschäftigung außerhalb der Schule haben wird.

 

Als er sein Haus erreichte, wurde er von seiner Mutter empfangen, die einen überwachsenen Rosenbusch im Vorgarten zurückschnitt. Sie gab ihm eine Umarmung und ein Küsschen auf die Wange, um das sie bat. "Wie war dein erster Tag in der Liebe?" "Was glaubst du, wie es war? Es war scheiße. Es war, als ob ich unsichtbar wäre." Brian erzählte seiner Mutter wütend.

 

"Diese Art von Sprache ist unnötig, vielen Dank. Lass dir Zeit, die Dinge werden besser, du musst nur eine Weile durchhalten, es ist auch für mich und deinen Vater schwer." Seine Mutter antwortete. "Scheiße, ist das seine Mutter, die ist verdammt fit." Dave verkündete. "Verdammt, sie sieht aus wie ein Model oder ein Filmstar". Tony sagte zu Dave.

 

Beide Jungs gingen weiter an Brians Haus vorbei, um nicht aufzufallen oder Verdacht zu erregen, es waren noch zwanzig Minuten bis zum Anwesen der Gemeinde, auf dem sie wohnten, und die Familie Wilson hatte keine Ahnung, dass es überhaupt existierte. "Sie war wunderschön, das einzige, was ihr Aussehen verbessern könnte, wären meine Eier, die gegen ihr Kinn schlagen. Lachte Dave. "Ich würde sie so hart ficken, dass sie eine Woche lang nicht laufen könnte." Tony kam hinzu.

 

Beide tauschten weiterhin die Art und Weise aus, wie sie Brians Mutter ficken würden, bis zu Daves Haus. "Ich glaube, Brian hat gerade zwei neue, beste Freunde gefunden." Sagte Dave mit einem bösen Grinsen im Gesicht.

"Ich glaube, du hast recht, und das Beste ist, er hat keine Ahnung, was für schreckliche Fotzen wir sind." Sagte Tony, der in Gelächter ausbrach. Die Familie Wilson hatte keine Ahnung, dass ihre Welt durch die Entscheidung, die die beiden kriminellen Freunde gerade getroffen hatten, auseinander gerissen werden würde. Der nächste Tag in der Schule war bis zur Pause genauso verlaufen wie der vorherige.

 

Brian machte seinen besten 'Nobby no mates'-Eindruck alleine auf einer Bank, als Dave und Tony auf beiden Seiten saßen. "Du bist neu hier, nicht wahr?" Sagte Dave. "Ja, bin erst am Samstag hergezogen." Antwortete Brian. "Nun, ich bin Dave und er ist Tony, wir bringen Sie auf den neuesten Stand, was auch immer Sie wissen müssen, fragen Sie uns." Sagte Dave, um ihn zu beruhigen und Brian ein bisschen besser über seine erzwungene Umwälzung zu beruhigen.

 

Während der zwei Pausen und der Mittagspause fanden Dave und Tony alles heraus, was sie über die Wilson Familie wissen mussten. Brian war nur bereit, die Chance zu fördern, zwei neue Freunde zu finden. Ihm war völlig unbekannt, dass er sie mit der Munition versorgte, die sie für ihre Entwürfe über seine Mutter brauchten.

 

In verschiedenen Klassen zu sein, zum größten Teil wegen der Kluft zwischen Brians akademischer Helligkeit und Tony und Daves mangelndem Interesse an akademischen Leistungen, passte für Dave und Tony gut, da sie nicht mehr Zeit als nötig mit dem tropfenden neuen Kind verbringen wollten.

Es war nicht so, dass sie dumm waren, sie waren hoch intelligent, wenn es darum ging, das System zu spielen, beide waren sowohl straßen- als auch weltklug, sie waren aus allen Blickwinkeln neu. Die beiden waren angehende Al Capones. In ihrer letzten Stunde saßen sie hinten in der Klasse und planten, wie sie mehr von Brians Mutter sehen könnten.

 

Nach der Schule gingen die drei wieder zusammen und kamen gerade noch rechtzeitig zu Brians Haus zurück, um seine Mutter auf allen Vieren beim Jäten eines Blumenbeets zu sehen.

Dave stupste Tony an und stieß schweigend "Fick mich" an, ohne dass Brian es sah.

 

"Hi Mama" begrüßte Brian. Debbie kam auf die Beine und drehte sich um, um Brian zu begrüßen. Sie war angenehm überrascht, ihn in Begleitung der beiden anderen Jungs zu sehen. "Hallo, Liebes, sieht aus, als hättest du ein paar Freunde gefunden, das ist schön. Sagte Debbie, ihr schönes Gesicht strahlte ein großes Lächeln aus.

 

"Das sind Dave und Tony." Brian kündigte an, und zeigte auf jeden der beiden nacheinander. "Hallo Jungs, freut mich, euch beide kennenzulernen." Begrüßte Debbie und streckte ihre Hand aus. "Hallo, Mrs. Wilson." Sagte Dave und schüttelte ihre zierliche Hand. "Schön, Sie kennenzulernen, Mrs. Wilson." Sagte Tony und schüttelte ihr die Hand.

 

"Kommt ins Haus und ich hole euch allen einen Drink und einen Snack." Bietet Debbie an, die darauf bedacht ist, ihren Söhnen einen guten Eindruck von ihren neuen Freunden zu vermitteln. Dave und Tony folgten ihr und sahen sich ihren süßen Arsch und ihren sexy Körper an. Debbie war sicherlich ein Hingucker, 5ft 7in, lange, schlanke Beine und ein winziger Arsch, der in ihre eng anliegende, verblasste Jeans gequetscht wurde. Ein enges T-Shirt, das ihre mittelgroßen Titten und ihren flachen Bauch umschloss.

 

Ihr Gesicht war wirklich schön, auf eine weiche, natürliche Weise, ohne viel Make-up, ihr Teint war makellos. Ihre Schönheit wurde durch langes zotteliges, schmutziges blondes Haar gekrönt. Man würde auf keinen Fall vermuten, dass sie 38 Jahre alt war, man würde sie kaum als etwas Älteres als Ende 20 einordnen können.

 

Die vier unterhielten sich eine Weile in der Küche, während sie Cola tranken und Chips und Kekse aßen, dann ging Debbie zurück in den Vorgarten, um weiter Unkraut zu jäten und die Jungs gingen in Brians Schlafzimmer, um auf Brians neuer Playstation zu spielen. Debbie war so erfreut, dass ihr Sohn ein paar Freunde gefunden hatte, sie waren ein bisschen schmuddelig und rau an den Rändern, aber sie schienen höflich und freundlich genug zu sein.

 

Während Tony und Brian das Spiel spielten, schaute Dave aus dem Schlafzimmerfenster auf Brians Mutter, die auf allen Vieren das Blumenbeet jätete. Er stellte sich vor, wie er sie im Doggy Style fickte, während Tony ihr Gesicht fickte und ihr den perfekten Spuckbraten verpasste. "Wo ist die Toilette, Bri? Ich muss mal pissen." Dave fragte. "Zuletzt links." Antwortete Brian, ohne aufzuschauen.

 

Da Dave sah, dass die fickbare Debs nicht so bald fertig werden würde, ging er aus dem Schlafzimmer und zwinkerte Tony zu. Er schloss die Tür hinter sich. Nachdem er in zwei kleinere unbewohnte Schlafzimmer geschaut hatte, schlug er zum dritten Mal zu und betrat das Schlafzimmer von Brians Eltern. Bald zog er Debs Seite des massiven Bettes beim Inhalt des Nachttischs ab.

 

Die untere Schublade der drei enthielt ihre sexy Unterwäsche und einen großen rosa Dildo. Dave holte seinen erigierten Schwanz raus und wickelte ein Paar lila French Knickers um seine steinharten sechs Zoll. Er benutzte sein Telefon, um ein Foto von seinem in Seide eingewickelten Schwanz über ihrer offenen Unterwäsche und dem Dildo zu machen und schickte es an Tony, während er seinen Schwanz wichste, während er seine Suche auf die Schränke ausdehnte.

 

Debbie hatte ein paar ernsthaft sexy Kleider in ihrem begehbaren Kleiderschrank hängen. Zufrieden mit seiner bisherigen Suche ging Dave zum ensuite Badezimmer und sah, wie ihre rosa elektrische Zahnbürste einen Tropfen Prekum auf die Borsten wischte.

 

Nächster Halt war der schmutzige Wäschekorb und einen zierlichen kleinen Tanga zu finden, an dem er ihren scharfen Duft schnupperte, während er schneller seinen Schwanz wichste. Er fühlte sich kurz davor, abzuspritzen, stopfte den Tanga in seine Tasche und ging zurück ins Schlafzimmer, zog die Bettdecke zurück und schoss seine Ladung auf Milf Debbies Seite des Bettlakens, ungefähr auf halber Höhe.

 

Die drei Spritzer klebrigen Spermas machten eine ziemliche Sauerei, Dave lachte, als er das letzte seiner tropfenden Sperma auf dem Zwickel ihrer französischen Unterhose säuberte und sie in der Schublade ersetzte, da er wusste, dass sein getrocknetes Sperma an ihrer sexy feuchten Fotze reiben würde, wenn sie sie das nächste Mal trug. Er schmierte sein ganzes Sperma so weit wie möglich über einen Bereich ihrer Seite des Bettlakens, da er wusste, dass es trocken sein würde und wahrscheinlich unbemerkt bleiben würde, da sie in dieser Nacht darauf schlief. Das wäre so nahe daran, dass er sie vorerst nur ficken könnte. Dave machte vorsichtig das Bett, wusch sich die Hände und ging zurück in Brians Zimmer.

 

Tony hatte sich fast eingepisst, als er den Fototext von Dave öffnete. Als Dave wieder im Zimmer war, spielten sie noch eine halbe Stunde lang, dann entschuldigten sie sich und gingen weg, um Brian zu sagen, dass sie morgen früh für ihn anklopfen würden. Sie hielten für ein kurzes Gespräch mit Debbie im Vorgarten an, bevor sie in die Stadt gingen, um mit ihren echten Freunden abzuhängen. Am nächsten Morgen gingen Dave und Tony zum ersten Mal in ihrem Leben dreißig Minuten zu früh zur Schule, da sie wussten, wenn sie für Brian klopften, bevor er bereit war, bestand eine gute Chance, dass sie von Debbie eingeladen wurden, um auf ihn zu warten.

 

Es hat gut geklappt, Debs lud sie ein und sagte. "Brian hat gerade erst mit dem Frühstück angefangen, möchtest du eine Tasse Tee oder Kaffee?" "Danke, Mrs. Wilson, wir werden beide haben, was immer Sie auch haben", antwortete Dave. "Ich trinke einen Kaffee, ich kann den Tag nicht beginnen, bevor ich nicht eine Tasse voll hatte, um mich in Fahrt zu bringen". Sagte Debbie.

 

Diese schicksalhaften Worte lösten in Daves hinterhältigem Verstand den Beginn eines Plans aus. In den folgenden paar Stunden in der Schule würden Dave und Tony die Details ausarbeiten und ein Telefonanruf bei Daves drogendealenden älteren Bruder Billy würde ihnen die Munition liefern, die sie für die Umsetzung benötigen.

 

Am nächsten Morgen klopften sie beide zur gleichen Zeit an Brians Haustür. "Hallo Jungs, eine Tasse Kaffee"? fragte Debbie und lud sie ein. "Nur, wenn Sie eine Mrs. Wilson haben." Antwortete Dave. "Natürlich kann der Tag nicht ohne eine beginnen, denk dran." Lachte Debbie. Als Debbie drei Tassen Kaffee machte, fragte Tony. "Machen Sie heute etwas Schönes, Mrs. Wilson?".

 

"Nein, nur Hausarbeit und ich will bei schönem Wetter so viel wie möglich vom Garten wegräumen." antwortete Debbie und gab Dave und Tony unwissentlich die wichtigen Informationen, die sie brauchten, um ihren bösen Plan in die Tat umzusetzen.

 

Während Brian seine Hausaufgaben aus seinem Zimmer holte, lenkte Tony Debbie ab, indem er zu den Terrassentüren mit Blick auf den großen Hintergarten ging und sie fragte, was sie mit dem Garten machen würde. Als Debbie auf die Änderungen hinwies, die sie vornehmen wollte, wickelte Dave die Silberfolie aus und leerte den Inhalt des Pulvers in ihren Becher Kaffee und rührte ihn um.

 

Ein Zwinkern von Dave und Tony sagt. "Es wird schön aussehen, wenn Sie fertig sind, Mrs. Wilson, trinken wir unseren Kaffee, bevor er kalt wird." Sie kehren beide in die Frühstücksbar zurück und trinken ihren Kaffee aus. Brian kommt zurück in die Küche und verabschiedet sich von den drei Jungs, die zur Schule gehen. Debbie räumt die Frühstückssachen in den Geschirrspüler und geht in die Schlafzimmer, um die Betten zu machen. Eine Viertelstunde war vergangen und Debbie begann sich etwas seltsam zu fühlen. Ihr Körper fühlte sich ein wenig ausgelaugt an und sie hatte Hitzewallungen.

 

Dave und Tony hatten sich von Brian getrennt, als sie in die Schule kamen, Brian ging zu seiner ersten Klasse des Tages, Dave und Tony gingen zum Seitentor der Schule und schlüpften raus, damit sie zu Brians Mama zurückkehren konnten. "Es dauert etwa eine halbe Stunde bis zur Arbeit, Billy sagt, es wird sie offen für Vorschläge und geil für etwa vier Stunden machen, bevor sie müde wird und für ein paar Stunden schlafen wird. Wenn sie aufwacht, wird sie sich nicht mehr an viel erinnern und es wird ihr so vorkommen, als wäre alles nur ein verschwommener Traum gewesen". erklärte Dave Tony.

 

Debbie fiel es zunehmend schwer, sich auf das Bettenmachen zu konzentrieren, als sie jemanden an die Haustür klopfen hörte. Sie ging unsicher nach unten und öffnete die Tür. "Hallo Mrs. Wilson, ich glaube, ich habe mein Telefon hier vergessen, kann ich reinkommen und nachsehen?". Fragte Dave. "Aber natürlich." Sagte Debbie und deutete ihnen an, dass sie in die Küche gehen und die Tür hinter ihnen schließen sollten.

 

Beide Jungs taten so, als ob sie das Telefon suchen würden, während sie Brians Mutter untersuchten, ob die Vergewaltigungsdroge wirkt. Als sie sich ziemlich sicher waren, dass sie sich nicht wie sonst verhielt, ging Dave darauf los. "Ich glaube, ich habe es in Ihrem Schlafzimmer vergessen, Mrs. Wilson, sollen wir nach oben gehen und es suchen?". Debbie war ein wenig verwirrt, als sie versuchte herauszufinden, warum es in ihrem Schlafzimmer sein sollte, aber gleichzeitig schien es eine vernünftige Bitte zu sein, und sie antwortete. "Sicher, folgen Sie mir."

 

Beide Jungs wussten übrigens, dass sie ihrer lächerlichen Bitte zustimmte, dass sie die volle Wirkung der Droge spürte. Sie folgten ihr nach oben, lachten hinter ihrem Rücken und machten unhöfliche Gesten gegenüber dem anderen. In ihrem Schlafzimmer stellte Dave fest, dass er sein Telefon unter ihrem Bett gefunden hatte. "Hier ist es, Mrs. Wilson, lassen Sie mich sehen, ob es richtig funktioniert, indem Sie ein Foto von Ihrem schönen Gesicht machen".

 

"Oh err, ok". Sagte Debbie und fühlte sich sehr seltsam. "Haben Sie schon mal Mrs. Wilson gemodelt?" Fragte Tony. "Nein, noch nie", antwortete Debbie. "Ich denke, du solltest jetzt für uns modeln, du hast einen sehr sexy Körper und es wäre schade, wenn du nicht ein paar besondere Fotos hast, die du deinem Mann zeigen kannst. Wir sind beide sehr gute Fotografen und würden Ihnen kein Geld verlangen". Tony sagte, als ob er ihr einen großen Gefallen tun würde.

 

"Wenn Sie glauben, mein Mann würde sie mögen, dann würde es wohl nicht schaden." Eine leicht zu erzwingende Debbie antwortete. "Das ist eine gute Ehefrau Debs, fang damit an, deine Haare mit beiden Händen hochzustecken und deine Titten rauszustrecken". Tony sagte ihr, als sie sich beide fragten, wie sie darauf reagieren würde, Debs genannt zu werden und das Wort Titten zu hören. Zu ihrem Erstaunen tat sie, was ihr gesagt wurde und sah verdammt heiß aus. Sie trug ein pinkfarbenes T-Shirt über einem BH, eine sexy graue Jogginghose mit dem Wort Pink über den Arschbacken und pinkfarbene Flip-Flops.

 

Beide Jungs fotografierten mit ihren Handys und beschlossen, die Einsätze zu erhöhen. "Okay, Debs, jetzt schließ deine Titten ein und drück sie für die Kamera zusammen". Dave hat bestellt. Als sie sich fügte, wussten beide, dass Brians Mom dabei war. "Tony wird dir jetzt dein T-Shirt ausziehen, Debs, du musst mehr von deinem sexy Körper in die Kamera zeigen."

 

Dave filmte nun, wie Tony sich hinter Brians Mutter stellte und ihr T-Shirt auszieht und ihre mittelgroßen Titten in ihrem lila Seiden-BH mit halber Körbchengröße zeigt. Tony griff durch ihre Arme und begann mit ihren im BH bedeckten Titten zu jonglieren, um es ihr zu sagen. "Lass mich dir helfen, deinem Mann zu zeigen, wie verdammt sexy deine schönen Titten sind". Debbie war nun ihrer Gnade ausgeliefert, was auch immer sie ihr sagten oder sagten, schien in ihrem drogenbedingten Zustand völlig vernünftig und logisch zu sein, es würde keine Gnade von dem Tag an geben, den das böse Duo für sie auf Lager hatte.

 

"Debs, während ich mit deinen Titten spiele, möchte ich, dass du deinen Hintern ausziehst und dann für mich mit deiner Pussy spielst." Tony hat sie instruiert. Debbie zog ihre Flip-Flops aus und schob ihren Hintern nach unten und aus, um ihre passenden lila French Knickers zu enthüllen. Dann schob sie eine Hand hinein und rieb ihre Muschi für Tony.

 

"Das ist eine gute Schlampe, Debs, du trägst den gleichen Schlüpfer, mit dem ich mir neulich meinen Schwanz gewichst habe. Willst du sie ausziehen und mir damit meinen harten Schwanz für mich wichsen?". fragte Dave und filmte jede ihrer Bewegungen.

 

Debbie fühlte sich extrem angeturnt, die Tatsache, dass sie seit drei Monaten keinen Sex mehr hatte, wegen all dem Stress und den Umwälzungen ihres Umzugs, weil Tony mit ihren Titten spielte, ihre eigene Pussy befingerte und die mächtige Droge, mit der sie verpflanzt worden war, alles zusammengenommen eine verlorene Sache. "Wenn du denkst, dass es auf den Fotos gut aussieht, dann ist das okay." Antwortete eine fügsame Debbie.

 

Dave hielt das Telefon an und erzählte es Brians Mutter. "Sag mir, dass du mir beim Ausziehen zusehen willst, damit du meinen Schuljungen-Schwanz wichsen kannst". Beim erneuten Filmen hielt er ihre selbstverurteilenden Worte fest. Dave zog sich schnell aus, erleichtert, um sein hartes Pochen von den Zwängen seiner engen Schulhose und Hose zu befreien. Er näherte sich Debbie, hob ihre ausrangierten Schlüpfer auf und reichte sie ihr. Brians Mutter wickelte sie um Daves mittelgroßen Schwanz und begann ihm langsam einen runterzuholen. Dave filmte ihre beringten und mit Seide bedeckten Finger, wie sie gekonnt ein paar Minuten lang an seinem Schwanz zupften, dann hörte er auf zu filmen und sagte ihr, sie solle es tun. "Sag Tony, er soll deinen BH für dich ausziehen, dann sag ihm, er soll sich ausziehen, weil du zwei harte Schuljungenschwänze zum Spielen brauchst".

 

Dave filmte erneut ihre Gesetzesübertretung, er filmte wie Tony ihren BH aufmachte und ihn von ihrem Körper schob, er glitt ihre Arme hinunter und hing am Handgelenk ihrer Wichshand. "Hör auf, meinen Schwanz zu wichsen und geh in dein Bett, Debs." Bestellte Dave. Brians Mutter tat es, sie kniete in der Mitte des Bettes und schaute zu, wie Tony seine Kleidung ablegte. Bald schon war er nackt und trug stolz seine erigierten 15 cm.

 

Beide sahen sich ihren Preis an, nackt auf dem Bett, ihre Titten in Größe 34 c sahen größer aus, als sie waren, wegen ihres herrlich schlanken Körpers, sie hingen ein wenig herunter und ihre kleinen beerengroßen Nippel waren steinhart. Sie hatte einen kleinen Streifen ordentlich abgeschnittener Schamhaare über einer perfekt glitzernden Muschi. Ihr Gesicht war umwerfend schön, ihre großen grünen Augen starrten sie intensiv an.

 

"Debs, sag uns, dass du willst, dass wir auf das Bett steigen und dich mit unseren schönen, jungen Schwänzen ficken". bestellte Dave. Beide Jungs filmten, als sie antwortete. "Jungs, geht auf mein Bett und fickt mich mit euren hübschen, jungen Schwänzen." Dave stellte sein Telefon auf ihre Kommode und zeigte auf das Bett, um den Untergang ihrer unter Drogen stehenden unterwürfigen Hausfrau zu filmen. Dann kletterte er mit Debs und Tony aufs Bett.

 

"Leg dich auf den Rücken Debs, ich werde deine Fotze ficken, während du Tonys Schwanz lutschst, das wird ein netter Pornofilm, um es deinem Mann zu zeigen". Dave hat es ihr gesagt. Debbie lag auf dem Rücken und überlegte, warum ihr Mann zusehen wollte, wie sie von den beiden Schuljungen gefickt wurde, 'vielleicht hat er es ihnen gesagt'. Sie dachte sich, sie fühlte sich sehr erregt durch die Aufmerksamkeit, die sie von den Schulfreunden ihres Sohnes erhielt.

 

Beide Jungen filmten, als Tony mit seiner freien Hand eine Handvoll Haare von Debbie packte, dann ihren Mund vergewaltigte und seinen harten Schwanz bis zum hinteren Teil ihrer Kehle zwang, was sie knebelte und spuckte. Sie hatte noch nie zuvor rauen Sex erlebt, sie stand kurz vor der Erziehung.

 

Dave nicht zu übertreffen kniete zwischen ihren Beinen, griff ihr in die Arschbacken und richtete seinen pochenden Schwanz mit aller Kraft in sie ein, die er aufbringen konnte, was sie vor dem Schmerz, so hart penetriert worden zu sein, ohne viel Vorspiel, zurückweichen ließ. Von Anfang an fickten sie beide Brian's schöne Mutter mit harten, kräftigen Streichungen in Mund und Fotze. Innerhalb von drei Minuten waren beide Jungs kurz davor, als erstes kam Dave, als er seinen Schwanz so tief in ihrer geschändeten Pussy hielt, wie er konnte und spuckte vier kräftige Schläge in sie. "Fick dich, du dreckige Hure, nimm alles, Schlampe".

 

Daves Orgasmus löste Tony aus und er schoss ihr direkt in die Kehle, wobei er sie fast erstickte. "Fick mich, du bist wirklich eine dreckige Schlampe, Mrs. Wilson, du musst den Geschmack von minderjährigem Sperma lieben." Tony sagte und fügte der Schande, der sie ausgesetzt war, noch etwas hinzu. Debbie hustete und spuckte, als beide Schwänze aus ihrem misshandelten Körper rutschten, ihre Fotze leckte Sperma und ihr Gesicht sah fleckig aus. Ihre tränenden Augen hatten ihre Wimperntusche zum laufen gebracht und ihre Nase und ihr Mund tropfte dicke Spucke und Sperma.

 

"Fick mich, du siehst richtig gut aus." Sagte Tony, als er die Schweinerei, die man von ihr gemacht hatte, auf Video aufnahm. "Was würde Ihr Mann sagen, wenn er Sie so sähe?". Dave hat sich eingemischt. "Steh auf und schau in den Spiegel." Debbie tat, was man ihr sagte, und sah sich in ihrem Spiegel in voller Länge an. Sie bemühte sich, sich selbst zu erkennen, es war fast so, als würde sie eine andere Frau ansehen. Sie hatte sich noch nie so seltsam und distanziert gefühlt.

 

"Nun, was hast du zu deiner Verteidigung zu sagen". Fragte Dave. "Es tut mir leid, dass ich mich so schlecht benommen habe". Er entschuldigte sich bei Brians Mutter. "Du wirst zur Strafe in den Arsch gefickt werden. Und da ich deine Fotze zuerst ficken muss, ist es nur fair, dass Tony dich zuerst fickt. Sag ihm, du willst, dass er dich in den Arsch fickt. Dave sagte es ihr und richtete sein Handy wieder auf sie.

 

"Bitte fick mich in den Arsch, Tony". Fragte Debbie, wie sie Tony im Spiegel anschaut, der hinter ihr steht. Mit 15 hatte Tony kein Problem damit, wieder steinhart zu werden, wenn er Brians schöne Mutter in den Arsch ficken wollte. "Zieh die Arschbacken auseinander, du sexy Schlampe".

 

Debbie tat, was man ihr sagte, und entblößte ihren faltigen Anus für die beiden. Dave hat gefilmt, wie Tony sich bückte und ihr einen Tropfen Sylvia in ihr Drecksloch spuckte. Als er wieder aufstand, zielte er mit seinem Glöckchen auf ihr spuckebedecktes Arschloch und schob sie nach Hause, bis er tief vergrabene Kugeln hatte, die sie gegen das kalte Glas des Spiegels drückten, er drückte ihr Gesicht mit der Seite gegen das Glas und machte sie grob anal verrückt.

 

Dave fing jeden Stich in ihr eng geficktes Arschloch ein, er filmte ihre Titten, die gegen den Spiegel gequetscht wurden. Dave filmte das Grinsen auf Tonys Gesicht und die Grimasse von Brians Müttern. Drei Minuten wütenden Arschficks später brach Tony in Debbies Scheißhaus aus. Tony stieg aus ihrem Arsch und ließ ihn furzen, was einen perfekten Sahnetorte in ihrem klaffenden braunen Loch entstehen ließ. Dave filmte eine Nahaufnahme von Tonys Sperma, wie es aus ihrem Arsch sickerte und bestellte sie dann. "Geh wieder auf das Bett, auf allen Vieren, so wie du das Blumenbeet jätest." Die schöne Hausfrau tat, was sie wollte.

 

Tony manövrierte vor ihr auf seinem Rücken und filmte sie. "Sieh dir an, was dein dreckiges Arschloch aus meinem Schwanz gemacht hat. Jetzt benutze dieses nuttige Maul, um meinen Schwanz und deinen dreckigen Arschsaft davon zu reinigen, du Hure". "Entschuldigung", sagte Debbie und ging zur Arbeit an seinem dreckigen, schlaffen Schwanz. Nachdem er die Arschfick-Show gesehen hatte, legte sich Dave wieder auf das Bett hinter Brians Mutter und sagte ihr: "Ich werde deine betrügende Frau nach Doggie-Art ficken, wie die Schlampen-Schlampe, die du bist, während du Tonys Schwanz wieder hart machst."

 

Dave richtete seinen Schwanz auf und schob leicht seine Eier tief in Debs schlampige, mit Sperma gefüllte Pussy. Er nahm sich Zeit und pflügte ständig die volle Länge ein und aus. Nach fünf Minuten stetigen Fickens reagierte Brian's Mutter und empfing zum ersten Mal seit Beginn der sexuellen Übergriffe des Delinquentenpaares Freude.

 

Debbies Stöhnen vor Lust nahm zu, als Tonys Schwanz antwortete und in ihrem Mund zu wachsen begann. Es war steinhart zwei Minuten später, als er The milf explodierte zum Orgasmus filmte und ihren Mund von seinem sauberen harten Schwanz entfernte, um ihre Befreiung zu entlüften. "Arrhhhgg fuuuuck cucking, ooooh Gott, fuuuuuck".

 

Dave zog ihre befriedigte Fotze heraus und befahl ihr. "Jetzt klettere auf Tonys harten Schwanz und reite ihn wie die geile Schlampe, die du bist." Brian's Mutter bewegte sich auf Tony's Körper und bestieg seinen Schwanz, sie begann auf und ab zu hüpfen und gewann die Freude zurück, die sie beim Ficken von Dave an ihr hatte. Tony spielte mit ihren Titten und lutschte an ihren kleinen steinharten Nippeln.

 

Debbies Stöhnen vor Lust stieg plötzlich um einige Oktaven an, als ihr bereits geficktes Rektum mit der vollen Länge von Daves pochendem 15 cm langem Fleisch gefüllt war. Debbie brauchte eine Minute, um sich an das Gefühl des doppelten Eindringens zu gewöhnen, als beide Jungs ihre Schwänze in ihre Fotze und ihr Arschloch fickten.

 

Als das Unbehagen in ihren gestopften Löchern zurückkehrte, fühlte sie wieder ihre unterbrochene Lust zurückkehren und begann, beide Schwänze in einem gleichmäßigen Rhythmus zu reiten, der sich zwischen den dreien aufbaute. Dave benutzte Tonys Telefon und filmte ausdrücklich, wie Brian's Mutter die entblößte Fotze und den Arsch von zwei harten Schwänzen gefickt wurde. Angespornt durch seinen Erfolg ging Dave in die Stadt. Er steigerte seine Geschwindigkeit, schlug in ihr Drecksloch ein und fing an, die unter Drogen stehende Hausfrau zu verspotten. "Wie fühlt es sich an, von zwei Schuljungen in deiner verheirateten Möse und betrügendem Drecksloch Debs gefickt zu werden?".

 

Debbie keuchend und stöhnend antwortete. "Oh Gott, es fühlt sich so gut an, noch nie von zwei Schwänzen gefickt worden zu sein". Tony schloss sich den Beschimpfungen an. "Glaubst du, dein Mann und Brian werden stolz darauf sein, wie gut du zwei Schwänze gleichzeitig fickst. Denkst du, sie würden es genießen, einen Porno zu sehen, in dem ihre dreckige Schlampenmutter und ihre Hurenfrau Brians Schulkameraden ficken und auf ihren Schwänzen abspritzen?".

 

Debbie stand kurz vor einem weiteren großen Orgasmus. "Ja, sooo stolz, dreckige Schlampe, sooo gut, sooo voll, fick mich hart, mach mich zum Wichsen." Dave schlug sie hart auf die Arschbacke. "Das war's, du dreckige Scheißschlampe, du dreckiger alter Spinner, reite unsere Schwänze und bettle uns um unser Sperma, du betrügende, gelangweilte Hausfrau".

 

Tony drückte ihre Titten, biss ihr in die Brustwarze und sagte ihr. "Komm schon, du dreckige Fotze, melke meinen Schwanz, bis er leer ist. Zeig mir, was für eine dreckige Schlampe Brians Mutter ist. Ich will, dass du uns besser fickst als deinen Mann." Debbie war in einem Rauschzustand, ihr Körper verriet sie.

 

"Oh Gott, fick meinen dreckigen Schlampen-Körper, schlag die Fotze und das dreckige Arschloch dieser Hure. Scheiße, fick und vergewaltige diese bettelnde Schlampe, leere deine Schuljungen-Schwänze in mir, fülle mich mit Sperma, fick und vergewaltige mich." Brian's Mum ritt wütend, als sie den größten Orgasmus ihres Lebens hatte, sie zitterte und bebte unkontrolliert, als ihr Höhepunkt sie zerriss.

 

Es war alles zu viel für die beiden Fünfzehnjährigen, als sie sie fest umklammerten, ihre Schwänze so tief wie möglich hineinzwangen und noch eine weitere Ladung ihres männlichen, jungen Spermas tief in ihre jeweiligen Löcher entleerten. Debbie wusste es noch nicht, aber das Sperma, das Tony gerade tief in ihrer Vagina abgefeuert hatte, enthielt den Gewinner des Kaulquappe-Rennens, das in den nächsten Tagen ihre ungeschützte Eizelle befruchten würde.

 

Nachdem Brian geboren war, beschlossen Debbie und Martin, dass sie all ihre Liebe und Hoffnungen in ihn fließen lassen würden. Sie sprachen es durch und vereinbarten, dass Martin eine Vasektomie bekommen sollte. Das Timing ihrer unter Drogen stehenden sexuellen Tortur hätte nicht zu einem schlechteren Zeitpunkt geschehen können, Debbies war am fruchtbarsten und mit der Menge an Sperma, die die beiden männlichen Jugendlichen in ihr geweckt hatten, war es unvermeidlich, dass einer ihrer Schwimmer sie schwängern würde.

 

Die drei erholten sich von den intensiven Orgasmen, die sie gerade geteilt hatten, beide erweichenden Schwänze fielen aus Debbies gut gefickten Löchern, gefolgt von einem stetigen Strom angesammelten Spermas. Dave bekam eine nette Nahaufnahme von Mrs Wilsons wunden und undichten Löchern, dank des Paares von Drogen verabreichenden Vergewaltigern. Dave bestellte Debbie. "Steh auf und knie dich auf den Boden, du wirst unsere Schwänze putzen, du dreckige Schlampe."

 

Brians Mutter war gehorsam und bedankte sich, leckte und lutschte, bis beide Jungen saubere Schwänze hatten. Beide Jungs blieben schlaff und brauchten eine Pause, bevor sie Brians drogenabhängiger Mutter weiteren sexuellen Missbrauch zufügen konnten. "Geh und reinige deinen schlampigen, mit Sperma gefüllten Körper von deiner Schlampe. Ich will, dass du ihn sauber machst und dann trägst du das, was wir für dich ausgesucht haben, ist das klar?". Tony hat mit Verachtung bestellt.

 

Debbie stand auf und ging auf die Toilette, um zu antworten. "Ja, Tony, ich mache mich sauber und ziehe mich für euch beide fein an." Während Brians Mutter auf der Toilette war, lachte Dave und sagte zu Tony. "Ich hab doch gesagt, dass es klappt, wie verdammt gut war das. Ich wusste, dass sie ein toller Fick sein würde, besser als all die Schlampen in unserem Alter."

 

"Wenn wir mit dem Ficken fertig sind, wird sie eine Woche lang nicht laufen, und wir werden auch keinen Ärger haben." Sagte Tony und die beiden haben sich vor Lachen gefreut. "Mein Akku ist fast leer, wie sieht's bei dir aus?" Fragte Dave. "Auch der Akku ist leer. Sieh mal, die haben Ladegeräte an den Seitenwänden." Tony sagte: "Zeigen.

 

Als ihre Telefone in Betrieb waren, machten sie sich daran, etwas zu finden, womit sie sie verkleiden konnten. Sie beide einigten sich auf schwarze Seidenstrapse mit kleinen rosa Schleifen, weiße Seidenstrümpfe und rote High Heels. Sie beschlossen, sich nicht mit BH und Schlüpfer zu beschäftigen, sie würden sowieso nur direkt kommen.

 

Als sie durch ihren Schrank schauten, leuchteten ihre beiden Augen auf. In einer durchsichtigen Plastikhülle hing ihr Hochzeitskleid. "Perfekt, wie geil wird sie aussehen, wenn sie in dem Kleid gefickt wird". Grinste Dave. "Heilige Scheiße, meine Schwänze werden schon beim Gedanken daran hart." Tony hat gelacht. Die Jungs legten ihr ausgesuchtes Outfit auf das Bett und gingen nach unten, um Debbies Telefon und Handtasche zu finden. Sie gingen nach oben und durchsuchten ihre Handtasche und holten ihre Handtasche raus. Darin nahmen sie das Bargeld von 180 Pfund und ihre Bankkarte.

 

Dave rief Brians Mutter an. "Debs, komm mal kurz her." Debbie kam in einem Bademantel und einem Handtuch, das sich wie ein Turban um ihren Kopf wickelte, heraus. "Was ist los, Jungs, ich bin ganz sauber, ich wollte gerade mein Make-up für euch machen." "Wie lautet die PIN-Nummer eurer Bankkarte und eures Telefons?" Dave fragte. "Es ist beides die gleiche 4545." Debbie sagte ihm, die Drogen lassen die Frage völlig vernünftig erscheinen.

 

"Okay, Schlampe, jetzt beeil dich mit dem Make-up, wir wollen dich nochmal ficken und vergiss nicht, dein bestes Parfüm zu benutzen." Bestellt Dave. "Wird gemacht, dauert nicht mehr lange". Sie hat geantwortet. Tony steckte die Debitkarte und das Bargeld in seine Schulranzen-Tasche und Dave kam in ihre Telefon-Kontaktliste. Er steckte Debbies Ehemann, ihre Mama und ihren Vater in sein eigenes Telefon. Er hatte bereits Brians Nummer. Sie rief sein eigenes Telefon von ihrem an, also hatte er auch ihre Nummer.

 

Es war jetzt 10.45 Uhr und beide Jungen waren mit dem bisherigen Plan zufrieden. Dave sagte. "Ich denke, wir sollten uns wieder in unsere Uniformen stecken und sie dazu bringen, uns auszuziehen, das würde einen tollen Porno abgeben, ' die schöne ältere Braut und die beiden Schuljungen'. Was meinst du?". "Ja perfekt, stell dir vor, wie das vor Gericht aussehen würde, eine 38-jährige verheiratete Mutter, die zwei 15-jährige Schuljungen bittet, sie in ihrem Hochzeitskleid zu ficken". Tony hat gelacht.

 

Die beiden waren angezogen und verdammt geil, als Brians Mutter nackt zurück ins Schlafzimmer kam. Sie sah umwerfend aus mit ihrem perfekt frisierten Haar und Make-up, ihr Parfüm war berauschend. Beide 
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